
   

PROJEKTBEWERTUNGSBOGEN  
ZUR VORLAGE DER LAG 
NAME DES PROJEKTES: 

Multifunktionshaus Isensee  

ANTRAGSTELLENDE: 

Schützenverein Schüttdamm - Isensee  

KURZBESCHREIBUNG(CA. 1000-2000ZEICHEN): 

Der Schützenverein plant den Umbau des Aufenthaltsraumes im vereinseigenen Schießstand zu 
einem Multifunktionsraum. Ziel ist es, den Aufenthaltsraum in einen Ort zu verwandeln, der den 
Charakter eines Dorfgemeinschaftshauses bekommt und in dem die ortsansässigen Vereine ihre 
Veranstaltungen witterungsunabhängig durchführen können und durch einen zentralen 
Integrationsplatz neue Einwohner in der Region zu integrieren. 

Der Raum wird zum Treffpunkt der Dorfgemeinschaft und fördert die generationsübergreifende 
Vernetzung zu einer starken Einheit. Der Zusammenhalt erzeugt ein positives Lebensumfeld, in 
das abgewanderte Einwohner auf Grund von Ausbildung oder Studium gerne wieder mit ihren 
Partnern zurückkommen. Durch diese Zuwanderung wird dem demographischen Wandel 
entgegengewirkt und es kommen neue Ideen in die Region. Neue Ideen und neue Einwohner 
bringen immer auch neue Arbeitsplätze mit, die in der Region dringend gebraucht werden. Durch 
die Nutzung als Veranstaltungsort entsteht die Möglichkeit für lokale Firmen sich einer weiten 
Kundenschicht zu präsentieren. 

Damit all diese Ziele erreicht werden, muss der vorhandene Raum komplett saniert und 
umgestaltet werden. Der zur Zeit vorhandene nicht isolierte Fußboden aus Pflastersteinen wird 
durch eine zeitgemäße Betonsohle ersetzt und mit einem schwimmenden Estrich und 
Bodenfliesen barrierefrei angepasst. Die Außenwände werden von innen isoliert und erhalten 
neue Fenster und Türen. Die Decke wird entfernt und neu aufgebaut. Um eine Nutzung in den 
Wintermonaten zu ermöglichen wird eine neue Heizungsanlage eingebaut und die Elektro- und 
Sanitärinstallation erweitert.  

Die Kosten für den Umbau betragen nach aktuellem Stand ca. 186.000 Euro. Der Umbau kann ab 
Herbst 2018 beginnen und soll spätestens im Frühjahr 2020 abgeschlossen sein. Geplant ist es, 
den Umbau im Jahr 2019 abzuschließen, um die neue Nutzung so früh wie möglich zu 
ermöglichen. 

Eine Vorfinanzierung des kompletten Umbaus ist durch den Schützenverein nicht zu leisten, so 
dass Zwischennachweise über Teilzahlungen abgerechnet werden müssen. 
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Bewertung Zielerreichung 0-5
außeror
dentlich

Zusammenkommen

Vorhandene Kultur und vorhandenes Engagement regional vernetzen und sichtbar machen 4

Beteiligungskultur aufbauen und verstetigen 2

Generationen verbinden, für wohnen, Wissen und Unterstützung 2

Region, Themen und Entwicklungsziele vernetzen 3

Vorankommen

Verbesserung der Mobilitätsinfrastruktur, auch für kleinere Orte 0

Forschen, Testen und Fördern von Speichertechnologien von Erneuerbaren Energien 0

Energie gemeinsam regional produzieren, speichern und verbrauchen 0

Erprobung von Elektromobilität und Leichtbau in der Landwirtschaft 0

Weiterkommen

Unterstützungskultur und Ermöglichungsräume für neues Wirtschaften schaffen 0

Weiterbildung fördern, Impulse geben und Vernetzung stärken 2

Regionale Produktion und deren Vermarktung weiterdenken 0

Digitale Infrastruktur ausbauen (50 Mbit) 0

Ankommen

Leerstand zeigen, nutzen, vermarkten, vermeiden 0

Zuwanderung unterstützen, aktiv befördern und neue Gruppen ansprechen 2

Internationalisierung der Region fördern 0

Verbundenheit erzeugen - gehen und zurückkommen lassen 1

Herkommen

Erhalt der vielfältigen Natur- und Kulturlandschaft und der maritimen Kultur 2

Schärfung des eigenständigen touristischen Profils 0

Tourismus qualitativ ausbauen, vernetzen und kommunizieren 0

Slow Mobility als Qualität vermarkten 0

Bewertung Zielerreichung Gesamt 18

Zusatzpunkte

Das Projekt betrifft 3-5 Ortschaften (3Punkte), bzw. mehr als 5 Ortschaften (6Punkte) 6

Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt mit einer anderen Leader-Region (2Punkte) bzw. mit 
mehr als einer Leader-Region (5Punkte)

0

Das Projekt berücksichtigt den barrierefreien Zugang (3 Punkte) 0

Das Projekt ist bisher einzigartig in der Region und stellt eine Innovation dar (3 Punkte) 0

Zusatzpunkte Gesamt 6

Bewertung insgesamt 24
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* Anhand der erreichten Punktzahl kann die LAG Projekte vergleichen und gewichten. Die Bewertung dient ihr als 
Kriterium zur Priorisierung von Projekten. Die Entscheidung über die Förderwürdigkeit liegt unabhängig von der 
Punktzahl bei der LAG.  
Um zur Abstimmung zu gelangen muss ein Projektantrag jedoch mindestes 10 Punkte erreichen. Eine Ausnahme kann 
die LAG erwirken, wenn sie der Ansicht ist, der Beitrag eines Projektes zu einem bestimmten Entwicklungsziel ist 
außerordentlich groß. 
Die Bewertung erfolgt zum einen entlang des Beitrags eines Projektvorschlages zu den Entwicklungszielen des REK: Die 
LAG vergibt Punkte von 0-5 für jedes Entwicklungsziel. Zum anderen können durch regionale Ansätze, Barrierefreiheit 
und Innovation Zusatzpunkte erreicht werden. Projektanträge können der LAG jederzeit gestellt werden. Sie werden in 
der Reihenfolge ihres Einganges von der LAG bewertet. Um Vergleichbarkeit zwischen Projektanträgen sicherzustellen 
tritt die LAG erst dann zur Entscheidung zusammen, wenn mindestens drei Projektanträge vorliegen. 

* Die Spalte „Prozent“ bezieht sich auf die prozentuale Verteilung der Projektgesamtkosten. Der Anteil der 
Kofinanzierung beträgt 25% der Fördersumme.

Kostenübersicht Summe

Eigenanteil 46.500,00 €

Fördersumme: 

Fördersatz: 60%
111.600,00 €

Anteil Kofinanzierung Gemeinde (25% der 
Fördersumme)

27.900,00 €

Projektsumme gesamt 186.000,00 €
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Bewertungsübersicht

Gesamtpunktzahl Zielerreichung

Zusammenkommen 11

Vorankommen 0

Weiterkommen 2

Ankommen 3

Herkommen 2

Gesamtpunktzahl Zusatzpunkte 6

Insgesamt 24

Außerordentlicher Zielerreichungsbeitrag (ja/nein) nein
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STELLUNGNAHME REGIONALMANAGEMENT 

Das Projekt Multifunktionshaus des Schützenvereins Isensee in Osten wird im Sinne des Regionalen 
Entwicklungskonzepts (REK) als förderungswürdig angesehen. Es handelt sich um ein Projekt, 
welches nach der Bewertung dem Handlungsfeld (HF) „Zusammenkommen“ zuzuordnen ist. Das HF 
ist im REK mit einer Förderung von 60% festgeschrieben, somit handelt es sich um ein Projekt der 
Priorität 1. 

Nach Durchsicht des Ausstellungskonzepts und der Bewertung anhand der Zielindikatoren des REKs 
wurden insgesamt 24 Punkte (18 Punkte nach Handlungsfeldern und 6 Zusatzpunkte) vergeben. 
Begründet werden diese damit, dass das Projekt auf sozialer Ebene einen erheblichen Mehrwert für 
den Ort und die Region darstellt. 

Die Intention des Projekts ist, durch den Umbau des Schützenhauses in Isensee ein 
Multifunktionshaus zu schaffen, welches Raum für die Themen und Interessen aller Vereine und 
Interessengemeinschaften der Region unter einem Dach bündelt. So wird der Austausch und die 
Vernetzung gefördert und es können sich neue Kooperationen bilden. 

Da das Schützenhaus aufgrund der fehlenden Isolierung und der veralteten Innenausstattung nur in 
den Sommermonaten genutzt werden kann, stellt dies erhebliche Einschränkungen in der 
kontinuierlichen Nutzbarkeit der Räumlichkeiten dar.

Die erste Idee des Projektträgers wurde in den vergangenen Monaten durch Beratungstermine 
(zusammen mit der LEADER Geschäftsstelle, dem Regionalmanagement und dem Amt für regionale 
Landesentwicklung) im Rahmen des REKs weiterentwickelt. 

Sehr hervorzuheben ist dabei das vorhandene Engagement des Projektträgers allen im 
Einzugsbereich liegende Vereinen und Interessengemeinschaften einen zentralen Ort in der Region 
zu schaffen. Dies dient der regionalen und der generationsübergreifenden Verbundenheit. Das 
Multifunktionshaus soll darüber hinaus auch allen weiteren Interessent*innen wie lokalen Firmen als 
Veranstaltungsort dienen, um so eine breiteren Kundenstamm zu generieren.  
 
 
In Rücksprache mit dem Amt für regionale Landesentwicklung, spricht sich das 
Regionalmanagement daher dafür aus, eine Förderung nach LEADER in der nächsten LAG Sitzung 
am 01. Juni 2017 zu befürworten, da mit dem Projekt ein wichtiger Impuls in der Region gesetzt wird. 
Die Beteiligung aller Interessengruppen, um mit ihnen zusammen die spätere Nutzung des 
Gebäudes zu formen, stellt einen großen Mehrwert für die Region dar. 

Geklärt z.T. geklärt Ungeklärt

Trägerschaft x

Projektpartner x

Finanzierung x

Zeitplan x

Förderfähigkeit x
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